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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

SG Bruchköbel 1868 V : Nidderauer TTC III 
Sonntag, 26.03.2023, 14:00 Uhr

Nidderauer TTC III baut Siegesserie aus

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des Nidderauer TTC III am
Sonntagnachmittag in den Armen: Niklas Kuckelkorn hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (30:34 Sätze) in
der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 Partie gegen die SG Bruchköbel 1868 V gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der Nidderauer TTC III nicht in Bestbesetzung und mit 6 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Marina Kunkel, die in ihren
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:9, 11:5, 12:10 gegen Skuk / Gassner fanden Radtke / Lempert
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten im
Anschluss Kunkel / Habegger beim 3:2 gegen Khoshhali / Viel, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnten danach Schmidt / Unbehaun beim 2:3 gegen Fritz / Kuckelkorn leisten.
Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marina Kunkel besiegelte
wiederum mit einem 3:1 gegen Monika Viel einen Punkt für ihr Team. Sebastian Radtke bezwang
anschließend Saleh Khoshhali in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Fünf Sätze
beharkten sich Marco Lempert und Stephan Gassner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Karin Schmidt
ihr Einzel gegen Peter Skuk noch mit 11:7, 11:9, 5:11, 4:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Niklas Kuckelkorn fand Rene Unbehaun von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Elias Habegger wehrte eine 1:0 Satzführung von Norbert Fritz ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SG Bruchköbel 1868 V und des Nidderauer TTC III. Marina Kunkel besiegelte mit einem 11:8, 11:
5, 6:11, 11:4 gegen Saleh Khoshhali einen Punkt für ihr Team. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Khoshhali nun 14 Siege bei 15 Niederlagen aus. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sebastian Radtke gegen Monika
Viel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Marco Lempert seinem Gegner Peter
Skuk letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht
Lempert somit bei 8 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Skuk
ein 11:8 ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach gewonnenem
ersten Satz gab am Nachbartisch Karin Schmidt das Spiel gegen Stephan Gassner noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. 2:11 (Schmidt) bzw. 14:5 (Gassner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für die
Gäste musste Rene Unbehaun bei der 1:3-Niederlage gegen Norbert Fritz hinnehmen. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Bilanz von Fritz nun 16 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Das Einzel zwischen
Elias Habegger und Niklas Kuckelkorn, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:2 für Habegger und 10:8 für Kuckelkorn seit Beginn
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der aktuellen Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Nidderauer TTC III war unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen
den TFC 1884 Steinheim II, während der Nidderauer TTC III am 31.03.2023 gegen den TTC 1962
Lieblos III antritt.

 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 V

Doppel: Radtke / Lempert 1:0, Kunkel / Habegger 1:0, Schmidt / Unbehaun 0:1 
Einzel: M. Kunkel 2:0, S. Radtke 1:1, M. Lempert 0:2, K. Schmidt 0:2, R. Unbehaun 0:2, E. Habegger
1:1 

 Nidderauer TTC III
Doppel: Khoshhali / Viel 0:1, Skuk / Gassner 0:1, Fritz / Kuckelkorn 1:0 
Einzel: S. Khoshhali 0:2, M. Viel 1:1, P. Skuk 2:0, S. Gassner 2:0, N. Fritz 1:1, N. Kuckelkorn 2:0


